
Leserbrief von M. P. | Veröffentlicht am: 5. Januar 2013 | 1

NachDenkSeiten - Leserbrief von M. P. | Veröffentlicht am: 5. Januar 2013 | 1

Sehr geehrter Herr Berger,

ich möchte mich nur wieder sehr bedanken für Ihren fabelhaften Artikel “Die SPD, Hans
Werner Sinn und die Billionenfrage”! Niemals, nicht ansatzweise könnte ich dieses
Interview mit C. Schneider widerlegen, außer, dass ich ihm (das mit dem Seeheimer Kreis
wusste ich schon) eh nichts glaube. Es ist einfach klasse, wie Sie diesen Knoten entwirren
und uns “normalen” Bürgern erklären helfen. Und angesichts der trockenen Materie auch
toll geschrieben zuzgl. Leckerlis wie “Stammtischökonom, Faktotum” etc.

Meine für auf Sie vielleicht recht seltsam wirkende Euphorie und dass ich Sie ständig
anschreibe – sehen Sie mir das bitte nach! Es ist für mich einfach geradezu ein
elektrisierendes Erlebnis, durch Sie, Ihre Kollegen, die NDS überhaupt, diese grandiose
Chance geboten zu bekommen, so richtig fundiert hinter all dieses manipulierende
Geschwafel blicken zu dürfen. Das ist, wie soll ich es beschreiben, weit mehr als nur eine
andere Meinung oder etwas dann besser zu wissen, nein, das hat auch ganz viel mit dem
eigenen “aufrechten Gang” zu tun, mit der Zurückeroberung eines Stücks Mündigkeit, ja
auch mit einer tiefen Genugtuung, mit Ihrer Hilfe die Maske der Mainstream-Ideologie vom
Gesicht zu reißen zu können. Für mich, sicher auch angesichts meiner Biografie (mit der ich
Sie garantiert nicht behelligen werde!), überschreiten die Informationen der NDS also bei
Weitem einen bloßen Wissenshorizont, sondern verbinden sich auch tief emotional mit
einem/meinem Freiheitsbegriff. Deshalb meine wirklich aufrichtige, tiefe Dankbarkeit.

Antworten Sie mir bloß nicht! Das hatten Sie ja schon. Ich will Ihnen diese meine Freude
nur hin und wieder mitteilen dürfen.

Herzliche Grüße,
M.P.


